
 

 

Wien, 2026-02-25 – Im Jahr 2025 wurden laut vorläufigen Ergebnissen von Statistik Aus
tria insgesamt 44 502 Ehen standesamtlich geschlossen (2024: 45 810) sowie 1 938 einge
tragene Partner:innenschaften begründet (2024: 1 884). Im gleichen Zeitraum erfolgten 
14 895 gerichtliche Ehescheidungen (2024: 14 963) sowie 227 Auflösungen eingetragener 
Partner:innenschaften (2024: 167). 

„Im Jahr 2025 wurden in Österreich weniger Ehen geschlossen und auch weniger Ehen geschieden als 2024. 
44 502 Paare haben einander das Jawort gegeben, um 1 308 weniger als im Jahr davor. Gleichzeitig wurden 
14 895 Ehen geschieden, um 68 weniger als 2024. 1 938 Paare, um 54 mehr als im Jahr davor, haben sich 
für die gemeinsame Lebensform einer eingetragenen Partnerschaft entschieden, 227 diese wieder beendet, 
um 60 mehr als 2024“, sagt Manuela Lenk, fachstatistische Generaldirektorin von Statistik Austria. 

Die Anzahl von 44 502 Eheschließungen lag 2025 um 1 308 bzw. 2,9 % unter dem Vorjahr. Die seit 1. Jänner 
2019 bestehende Möglichkeit einer gleichgeschlechtlichen Eheschließung nahmen im Jahr 2025 insgesamt 
806 Paare wahr, davon 401 männliche und 405 weibliche, das entspricht einem Anstieg von 2,8 % im Ver
gleich zum Vorjahr. Die vorläufigen Daten für 2025 beinhalten auch 17 Umwandlungen von eingetragenen 
Partner:innenschaften in Ehen. Den vorläufigen Ergebnissen zufolge wurden 2025 in 7 Bundesländern we
niger Ehen geschlossen als im Jahr davor. Die stärksten Rückgänge wurden dabei in der Steiermark (−6,7 %) 
und in Salzburg (−6,5 %) registriert. Im Burgenland (+5,9 %) und in Wien (+0,5 %) wurden 2025 mehr Ehen 
geschlossen als im Vorjahr (siehe Tabelle 1). 

1 832 verschiedengeschlechtliche Paare (+3,9 %) sowie 106 gleichgeschlechtliche Paare (−12,4 %) begrün
deten 2025 eine eingetragene Partner:innenschaft. Insgesamt wurden 1 938 eingetragene Partner:innen
schaften neu begründet, das bedeutet einen Zuwachs von 2,9 % im Vergleich zu 2024. In 6 Bundesländern 
wurden 2025 mehr Begründungen eingetragener Partner:innenschaften als im Vorjahr verzeichnet. Dabei 
gab es im Vergleich zu 2024 die deutlichsten Anstiege in Salzburg (+28,4 %) und Tirol (+15,5 %). Vor allem 
im Burgenland (−17,2 %) und in der Steiermark (−14,7 %) begründeten deutlich weniger Paare eingetragene 
Partner:innenschaften (siehe Tabelle 2). 

Vorläufigen Daten zufolge wurden 2025 14 895 Ehen rechtskräftig geschieden, um 0,5 % weniger als 2024. 
Dabei ging die Zahl der Ehescheidungen im Vergleich zu 2024 in 4 Bundesländern zurück, am deutlichsten 
in Wien (−5,8 %), Kärnten (−5,4 %) und Salzburg (−5,1 %). In der Steiermark (+8,6 %), im Burgenland (+8,2 %) 
und in Tirol (+6,6 %) wurden 2025 mehr Ehen als im Jahr davor geschieden.  

2025 wurden 227 eingetragene Partner:innenschaften aufgelöst, um 60 bzw. 35,9 % mehr als im Vorjahr 
(siehe Tabelle 3). 

Detaillierte Ergebnisse sowie weitere Informationen zu Eheschließungen, zu eingetragenen Partner:innen
schaften sowie zu Ehescheidungen und gerichtlichen Auflösungen eingetragener Partner:innenschaften fin
den Sie auf unserer Webseite.  
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2025 weniger Hochzeiten und Scheidungen 
Mehr Begründungen und Auflösungen eingetragener Partner:innenschaften  
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Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Eheschließungen 2025 nach Bundesland 

Wohnbundesland Insge-
samt1 

Veränderung 
2024–2025 in % 

Verschiedengeschlechtliche 
Paare Gleichgeschlechtliche Paare 

zusam- 
men 

dar. Um
wandlung 

aus EP2 

männ
lich 

weib
lich 

dar. Umwand
lung aus EP2 

männ
lich 

weib
lich 

Österreich 44 502 −2,9 43 696 5 401 405 9 3 

Burgenland 1 313 5,9 1 290 - 13 10 1 2 

Kärnten 2 688 −3,7 2 636 - 24 28 1 - 

Niederösterreich 8 306 −3,3 8 189 1 50 67 2 1 

Oberösterreich 7 652 −3,9 7 550 1 43 59 4 2 

Salzburg 2 745 −6,5 2 700 1 22 23 5 2 

Steiermark 6 158 −6,7 6 058 2 53 47 - - 

Tirol 3 953 −1,9 3 891 6 33 29 - 2 

Vorarlberg 2 187 −0,9 2 150 1 8 29 3 - 

Wien 9 500 0,5 9 232 4 155 113 - - 

Q: STATISTIK AUSTRIA.  
1) Inklusive 2 463 im Ausland geschlossene Ehen von Personen mit Hauptwohnsitz in Österreich. –  
2) EP = eingetragene Partner:innenschaft. 

Tabelle 2: Vorläufige Ergebnisse der Begründungen eingetragener Partner:innenschaften 2025 
nach Bundesland 

Wohnbundesland Insgesamt1 Veränderung 
2024–2025 in % 

Verschiedengeschlecht
liche Paare 

Gleichgeschlechtliche Paare 

zusammen männlich weiblich 

Österreich 1 938 2,9 1 832 106 65 41 

Burgenland 48 −17,2 48 - - - 

Kärnten 97 10,2 95 2 1 1 

Niederösterreich 370 10,8 352 18 9 9 

Oberösterreich 264 3,9 262 2 - 2 

Salzburg 131 28,4 127 4 4 - 

Steiermark 237 −14,7 223 14 8 6 

Tirol 149 15,5 141 8 5 3 

Vorarlberg 64 −4,5 60 4 4 - 

Wien 578 0,7 524 54 34 20 

Q: STATISTIK AUSTRIA.  
1) Inklusive 1 im Ausland begründete eingetragene Partner:innenschaft von Personen mit Hauptwohnsitz in Österreich. 

 

  



 

 

Tabelle 3: Vorläufige Ergebnisse der Ehescheidungen und Auflösungen eingetragener Part
ner:innenschaften 2025 nach Bundesland 

Wohnbundesland 
Ehescheidungen Auflösungen eingetragener  

Partner:innenschaften 

insgesamt1 Veränderung 
2024–2025 in % insgesamt1 Veränderung 

2024–2025 in % 

Österreich 14 895 −0,5 227 35,9 

Burgenland 501 8,2 7 250,0 

Kärnten 929 −5,4 3 −62,5 

Niederösterreich 3 056 0,1 41 156,3 

Oberösterreich 2 272 −2,7 21 10,5 

Salzburg 833 −5,1 10 −16,7 

Steiermark 2 032 8,6 32 77,8 

Tirol 1 172 6,6 14 7,7 

Vorarlberg 758 3,3 8 166,7 

Wien 3 342 −5,8 91 19,7 

Q: STATISTIK AUSTRIA. – Auflösungen eingetragener Partner:innenschaften für nachfolgende Eheschließungen sind in der Statistik 
nicht berücksichtigt. Ihre Anzahl ist jedoch aus der Zahl der Umwandlungen eingetragener Partner:innenschaften in Ehen abzule
sen. 2025 wurden 104 gleichgeschlechtliche Ehen geschieden und 146 verschiedengeschlechtliche Partner:innenschaften aufge
löst.  
1) Inklusive 638 im Ausland geschiedene Ehen und 10 im Ausland aufgelöste eingetragene Partner:innenschaften von Personen mit 
Hauptwohnsitz in Österreich. 

Informationen zur Methodik, Definitionen: Eheschließungen, Ehelösungen sowie Begründungen und Auf-
lösungen eingetragener Partner:innenschaften umfassen auch im Ausland stattfindende Ereignisse von Per
sonen mit Hauptwohnsitz in Österreich. Nicht berücksichtigt sind in Österreich stattfindende Eheschließun
gen, Ehelösungen sowie Begründungen und Auflösungen eingetragener Partner:innenschaften von im Aus
land wohnhaften Personen.  

Die regionale Zuordnung der publizierten Daten erfolgt entweder nach dem gemeinsamen Wohnort des 
Paares oder im Falle getrennter Wohnorte, nach dem Wohnort des Mannes bei verschiedengeschlechtlichen 
Paaren bzw. nach dem Wohnort der älteren Person bei gleichgeschlechtlichen Paaren. 

Die vorläufigen Ergebnisse für 2025 beinhalten alle bis 3. Februar 2026 übermittelten Informationen. 

Statistik Austria ist die zentrale Stelle für amtliche Daten und Statistiken zu Gesellschaft, Wirtschaft, Staat 
und Umwelt. Als nationales Statistikinstitut ist sie den gesetzlich verankerten Grundsätzen der Unabhängig
keit, der Unparteilichkeit und der Objektivität verpflichtet. Geleitet wird Statistik Austria von der fachstatis
tischen Generaldirektorin Manuela Lenk und dem kaufmännischen Generaldirektor Franz Haslauer. 

Rückfragen:  
Für Informationen zu Ergebnissen und Methodik wenden Sie sich bitte an:  
Anita Mikulasek, Tel.: +43 1 711 28-7275, E-Mail: demographie@statistik.gv.at 
Für Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle: presse@statistik.gv.at 

Medieninhaberin, Herstellerin und Herausgeberin:  
STATISTIK AUSTRIA | Bundesanstalt Statistik Österreich | Guglgasse 13 | 1110 Wien | www.statistik.at  
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